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Minergie-eco – Was bedeutet das? 



•  Schaffung eines urbanen Zentrums, welches das Quartier belebt 
•  Hohe Nutzungsdurchmischung mit Quartierbezug, günstige Mieten 
•  Flexibilität in der Gebäudestruktur und geringer Ressourcenverbrauch 
•  Qualitative hochwertige Gemeinschaftsflächen  
•  Einbezug der zukünftigen Mieterinnen in den Planungs- und Betriebsprozess 
•  Projektentwicklung in Zusammenarbeit mit Stadt Zürich, VBZ und Quartier Genossenschaft Kalkbreite 
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Die Zielsetzungen der Genossenschaft Kalkbreite 
haben die Stadt Zürich überzeugt  
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•  Perimeter Genossenschaft  3‘500 m2, Quartiererhaltungszone   
•  Perimeter Tramhalle  3‘000 m2 

•  Baufeld Badenerstrasse  ca. 20 m tief / 100 m lang (Tramausfahrt) 

•  Baufeld Kalkbreitstrasse  ca. 15 m tief / 60 m lang (Trameinfahrt)  

Das Areal Kalkbreite 
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•  Geschossfläche total  22‘450 m2  GF  
•  Nutzfläche   13‘700 m2  Total HNF   
•  Wohnen   7‘500 m2   HNF  ca. 56% 
•  Gewerbe / Laden   4‘900 m2  HNF  ca. 36% 
•  Gemeinschaftsfläche  1‘300 m2   HNF  ca. 8% 

Mengengerüst (Vorprojekt) 
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Zielsetzungen „Ökologie“ 

Die Bebauung Kalkbreite hat bezüglich Ökologie und 

Energie folgenden Zielsetzungen und Visionen: 

Minergie P ECO  

Ziele der 2000 Watt Gesellschaft 
2000 Watt Dauerleistung sind 48 Kilowattstunden pro Tag  

oder 17'500 Kilowattstunden pro Jahr 

oder einen Verbrauch von rund 1'700 Liter Öl pro Jahr 

•  Minergie-P-eco ist ein konkreter umsetzbarer Standard, welcher 

vor allem das Bauen betrifft. 

•  Die Ziele der 2000 Wattgesellschaft sind eine langfristige Vision, 

welche alle Lebensbereiche einschliesst. 
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•  2000 Watt, soviel verbraucht der Mensch im weltweiten 

Durchschnitt. Hierzulande sind es rund drei mal mehr, 6000 Watt.  

•  1960 war die Schweiz eine 2000-Watt-Gesellschaft. 

Quelle Novatlantis 
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